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Sehr geehrtes Mitglied,

in diesen rotkreuznachrichten präsentieren wir neben einem Blick auf unsere hauptamtlichen Tätigkeiten 
einen Querschnitt unserer vielfältigen Arbeit im Ehrenamt. Zahlreiche Ehrenamtliche absolvieren jedes Jahr 
gerne ihren Dienst entlang der Strecke von „Kinzigtal total“. Das Spektrum reicht allein an diesem Tag vom 
Sanitätsdienst über die leckere Erbsensuppe aus der Feldküche bis hin zur Kletterwand der Bergwacht.  
Einen ganz anderen Aspekt des Ehrenamts erfüllen unsere Mitarbeiter in der Sozialarbeit mit Leben.  
Sie besuchen kranke Menschen, lesen Kindern im Krankenhaus vor oder betreuen eine der vielen Gruppen  
in der Flüchtlingsarbeit. Die „Helfer vor Ort“ werden im Notfall mit alarmiert und überbrücken die Zeit, bis der  
Rettungsdienst eintrifft. Die Betreuer im Jugendrotkreuz gestalten abwechslungsreiche Aktivitäten für den 
Rotkreuz-Nachwuchs und bereiten Kinder und Jugendliche auf eine spätere Tätigkeit im Katastrophenschutz 
vor. Jeder Ehrenamtliche leistet an seinem Platz unschätzbar wertvolle Arbeit. Ich danke Ihnen herzlich dafür,  
dass Sie diese Arbeit mit Ihrem Beitrag unterstützen.

Heiner Kauck 
Vorsitzender des DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

GELNHAUSEN

Radlersonntag
„Kinzigtal Total“

GELNHAUSEN UND SCHLÜCHTERN

Über 60 Ehrenamtliche sind 
in der Sozialarbeit aktiv

SCHLÜCHTERN

Spende für Schulsanitäts-
dienste des DRK

Rotkreuzhaus Henry-Dunant
G E L N H A U S E N
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Zahlreiche Ehrenamtliche Helfer im Einsatz

ERBSENSUPPE AUS DER FELDKÜCHE

Am Bürgerhaus Lieblos servierte der 
2. Betreuungszug die traditionelle Erbsen-
suppe. Am Nachmittag war der Eintopf 

restlos ausverkauft.

Z
ahlreiche Ehrenamtliche aus den Ortsverei-
nen und Bereitschaften haben auch in diesem 
Jahr wieder die Sanitätsdienste beim Radler-
sonntag „Kinzigtal total“ übernommen und 
damit das riesige Straßenfest von Sinntal bis 

Gründau mitgestaltet. Am Bürgerhaus Lieblos servierte 
zudem der 2. Betreuungszug aus Lieblos die traditionelle 
Erbsensuppe. Zahlreiche Gäste ließen gerne die Küche 
kalt, am Nachmittag war der Eintopf aus der Feldkü-
che restlos ausverkauft. Die Bergwacht Birstein lud zu 
einer abenteuerlichen Kletterpartie an der Kletterwand 
ein. Ganz herzlichen Dank für dieses außergewöhnliche 
ehrenamtliche Engagement an alle beteiligten Helfer. 
09/2019 ✚

Radlersonntag    
„Kinzigtal total“

GELNHAUSEN

Die OV Rothenbergen hatte wie 
immer ihr Domizil am Dorfgemein-
schaftshaus direkt an der Fahrrad-
strecke.

Frank und Michael Schilling 
waren in Neuwirtheim im Einsatz

Nico Serba begleitete 
den Fahrrad-Sonntag 
auf dem Motorrad.

Der Ortsverein Steinau 
war stark vertreten
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BESUCH IN DER RETTUNGSWACHE

Von links: Bürgermeister Daniel Glöckner, Wachen-
leiter Udo Klauser, Rettungsdienstleiter Walter 
Hartwig, Geschäftsführer Michael Kronberg, 
stv. Amtsleiter Günther Seitz, Landrat Thorsten 

Stolz und Notfallsanitäter Francesco Gjika

Auf Einladung des Regierungspräsidiums (RP) Darmstadt hatten wir Vertreter der Rettungs-
dienstschulen in Hessen zu Gast im Lehrsaal der RDSG. Unter der Leitung und Moderation 
der Dezernatsleiterin für Gesundheitsfachberufe Silke Ley wurden die Problemstellungen bei 

der Ausbildung von Notfallsanitätern in Hessen beleuchtet und besprochen. Ziel des Treffens war es 
auch, neue Wege zu suchen, um junge Menschen von den Berufen im Rettungswesen zu begeis-
tern und auszubilden. Schwerpunkt war die Entwicklung eines Konzepts, das die berufsbegleitende 
Ausbildung zum Notfallsanitäter ermöglichen soll. Es wird allerdings noch einige Zeit dauern, bis ein 
solches Konzept fertig gestellt ist und umgesetzt werden kann. 09/2019 ✚

Der Rettungsdienst des DRK Kreisver-
bands Gelnhausen-Schlüchtern führt 
derzeit das Pilotprojekt Telenotarzt 

(TNA) in Zusammenarbeit mit dem Main-Kin-
zig-Kreis durch. Sieben Rettungswagen sind 
inzwischen mit der notwendigen Technik aus-
gerüstet. Der Telenotarzt ist eine Ergänzung 
zum bestehenden System. Die Besatzung 
des Rettungswagens entscheidet darüber, 
den Telenotarzt bei einem Einsatz hinzu zu 
ziehen. Per Telefon nimmt sie Kontakt zu 
einem Arzt auf, der im Rahmen des Netz-
werkes „P3 telehealthcare“ im Raum Aachen 
ansässig ist. Der diensthabende Arzt erhält 
mit Hilfe von aktuellen Vitaldaten die notwen-
digen Informationen. Bei Bedarf kann außer-
dem eine Kamera zugeschaltet werden. Der 
Arzt kann dann Medikamente verordnen und 
in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des 
Rettungsdienstes Maßnahmen einleiten und 
notwendige Schritte anordnen. 

Im Dezember 2018 startete das Modell-
projekt mit einem RTW. Die Rückmeldungen 
von Patienten, Ärzten und Rettungsdienst-
personal sind durchweg positiv. Im Rahmen 
eines Besuches der Rettungswache Gelnhau-
sen überzeugten sich Landrat Thorsten Stolz 
und Bürgermeister Daniel Glöckner direkt im 
Rettungswagen von dem System. Auch der 
Main-Kinzig-Kreis zieht ein positives Resü-
mee. Das Pilotprojekt läuft noch bis Novem-
ber 2020. 09/2019 ✚

GELNHAUSEN

Rettungsdienstschulen aus Hessen 
treffen sich

GELNHAUSEN

Projekt 
Telenotarzt

ÜBERWACHEN UND 
LEBEN RETTEN PER 
VIDEO
 
Notfallsanitäter Fran-
cesco Gjika erklärt das 
Notfallprotokoll. Mit 
Einverständnis des Pa-
tienten können direkt 
vom Einsatzort oder 
aus dem Rettungs-
wagen Videos, Fotos 
und Vitaldaten wie 
EKG-Werte in Echtzeit 
an den Telenotarzt 
übertragen werden.

Der Retter über Datenleitung

Konzept für berufsbegleitende Ausbildung zum NotSan ist in Arbeit



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

An der Rettungsdienstschule Gelnhausen 
haben weitere 15 Notfallsanitäter erfolgreich 
ihre schriftliche, praktische und mündliche 

Prüfung abgelegt.
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N
ach drei Jahren Ausbildungs-
zeit haben 15 Notfallsanitäter 
erfolgreich ihre schriftliche, 
praktische und mündliche Prü-
fung an der RDSG abgelegt. 

Aus diesem Anlass hatte die Schulleitung 
die Absolventen, deren Partner und Eltern 
– aber auch alle Lehrkräfte, Praxisanleiter 
und Vertreter der Kooperationspartner zu 
einer Examensfeier in den Campus Beruf-
liche Bildung eingeladen. Den musikali-
schen Rahmen gestaltete der Saxophonist 
Björn Grün.

Zunächst begrüßte der Vorsitzende 
Heiner Kauck des als Träger fungie-
renden DRK Kreisverbandes Gelnhau-
sen-Schlüchtern die zahlreich erschie-
nenen Gäste und frischgebackenen 
Notfallsanitäter. Er schlug den Bogen von 
den Anfängen des Rettungswesens bis 
zur heutigen modernen Notfallmedizin. 
Auch wenn sich die technischen und me-
dizinischen Möglichkeiten schnell weiter 
entwickelt hätten, bliebe doch die Hilfe 
am Nächsten in Not als universeller Wert 
weiterhin im Mittelpunkt der Tätigkeit.

Geschäftsführer Michael Kronberg 
beglückwünschte die Notfallsanitäter in 
seiner Ansprache für ihren Durchhalte-

willen und das erfolgreiche Ablegen der 
Prüfung. Er berichtete von der Schwierig-
keit, qualifiziertes Personal für die Tätig-
keit im Rettungsdienst am Arbeitsmarkt zu 
gewinnen und zeigte sich abermals froh 
darüber, dass im Jahr 2014 der Gedanke 
zur Gründung der Rettungsdienstschule 
auf fruchtbaren Boden gefallen sei. Das 
überdurchschnittliche Abschneiden der 
Prüflinge zeuge von der hohen Qualität 
der Schule. Er dankte Michael Dittmar und 
Frank Marsfelde-Rudolph von der Schul-
leitung, aber auch dem Klassenlehrer 
Stefan Angerer für die erfolgreiche Arbeit. 
Worte des Dankes richtete er auch an die 
Kooperationspartner der ersten Stunde, 
die ihren Rettungsdienstnachwuchs in 
Gelnhausen ausbilden lassen. Es sind dies 
die DRK Kreisverbände Büdingen, Fried-
berg, Fulda und Mittelhessen im Vogels-
berg sowie die Bundeswehr. 

Die größte Überraschung des Abends 
hatte jedoch der stellvertretende Schul-
leiter Michael Dittmar zu verkünden. Er 
konnte nämlich allen erfolgreichen Prüf-
lingen bereits die Urkunde zum Führen der 
Berufsbezeichnung Notfallsanitäter über-
reichen. Üblicherweise dauert die Über-
prüfung der Unterlagen bis zur Erstellung 

der Urkunde ca. vier Wochen. Für die 
drei besten Prüflinge gab es neben einer 
Sonnenblume und einem kleinen Präsent 
aus den Händen von Michael Dittmar und 
Klassenlehrer Stefan Angerer zusätzlich 
Einkaufsgutscheine.

Die beste Prüfung absolvierte Sebas-
tian Seim (Rettungsdienst Mittelhessen) 
mit der Note 1,3, gefolgt von Tim Zirkel 
(DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüch-
tern) mit der Note 1,6. Gleich drei Absol-
venten erreichten mit der Note 2,0 den drit-
ten Platz: Aileen Willner, Selina Brückner 
(beide DRK Kreisverband Büdingen) und 
Jonas Zinke (DRK Kreisverband Gelnhau-
sen-Schlüchtern) Vom DRK Kreisverband 
Gelnhausen-Schlüchtern legten außerdem 
Francesco Gjika und Marvin Pfeiffer ihre 
staatliche Prüfung mit Erfolg ab.

Mit kleinen Anekdoten aus dem Schul-
alltag brachte der Klassensprecher Sebas-
tian Seim den Dank aller Notfallsanitäter 
zum Ausdruck. Als Geschenk überreichte 
er Kapitänsmützen mit den Unterschrif-
ten aller Schüler an Michael Dittmar und 
Stefan Angerer. Im Anschluss verbrachten 
alle Gäste noch schöne Stunden bei guten 
Gesprächen und einem vielseitigen Buffet. 
09/2019 ✚

GELNHAUSEN

Examensfeier für frischgebackene 
Notfallsanitäter

ZAHL DES MONATS AUGUST

4.778
Anfragen nach Vermissten im ersten Halbjahr 2019 

beim DRK-Suchdienst. 74 Jahre nach Ende des Zweiten 
Weltkriegs verlangen immer noch viele Menschen in 

Deutschland nach Klärung des Schicksals ihrer 
Angehörigen, die in Folge dieses Krieges oder aufgrund 

von Flucht und Vertreibung vermisst werden. 
Der Suchdienst steht auch heute allen zur Verfügung, 

die einen Menschen suchen.
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„Helfer vor Ort“-Gruppe Wallroth tritt an

Mit viel Elan stellte sich die „Helfer vor Ort“-Gruppe Wallroth zusammen 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Wallroth der Bürgerwette der Kinzigtal 
Nachrichten. Aufgabe war es, für eine Schauübung eine Rettungs-

gruppe mit mindestens 20 Kräften auf die Beine zu stellen.
Die moderierte Übung begann verspätet, da sowohl die Freiwillige Feuer-

wehr, als auch die Helfer vor Ort zu echten Einsätzen gerufen wurden, wo-
durch die Wette eigentlich schon vor der Übung erfüllt war. Den geduldig 
wartenden Bürgern wurde durch ein umfangreiches Szenario – unter anderem 
eine Reanimation an der Rettungspuppe, Bergung aus dem Fahrzeug mit 
dem Spreizer – eine abwechslungsreiche und spannende Rettungsübung vor-
geführt, die sowohl bei den Bürgern, als auch bei dem Wettpartner Kinzigtal 
Nachrichten großen Beifall fand. 

Die Feuerwehr spendete ihren Teils des Gewinns an die „HvO“-Gruppe. 
Der Gesamtgewinn von 500 Euro wird in die Ausrüstung der Helfer vor Ort 
investiert. 09/2019 ✚

SCHLÜCHTERN-WALLROTH

Bürgerwette der 
Kinzigtal Nachrichten

TÄUSCHEND ECHTES 
SZENARIO
 
Die Sirenen waren 
durch den ganzen Ort 
zu hören, als die 
„Helfer vor Ort“-
Gruppe Wallroth und 
die Freiwillige Feuer-
wehr mit ihrer Schau-
übung starteten. 

Die Sozialarbeit erstreckt sich auf viele 
unterschiedliche Bereiche, mehr als 
60 Männer und Frauen engagieren 

sich ehrenamtlich. In der Migrations- und 
Flüchtlingsarbeit beschäftigt der Kreisver-
band  derzeit mit Gabriele Wiemer und Nina 
Chmyrov zwei hauptamtliche Mitarbeite-
rinnen. Zu ihren Tätigkeitsfeldern gehört 
neben der Beratung von Migranten und der 
Koordination und Betreuung der Ehrenamt-
lichen auch die Suchdienstberatungsstelle. 
20 Ehrenamtliche sind in acht Gruppen in 
der Gemeinschaftsunterkunft der Stadt 
Gelnhausen vor der Kaserne aktiv, darunter 
eine Frauengruppe, eine Fahrradwerkstatt, 
Spiel- und Malgruppen. Vier Sprachmittler 
unterstützen und begleiten diese Arbeit.

Der ehrenamtliche Besuchsdienst und 
der ehrenamtliche Hausbesuchsdienst sind 
seit vielen Jahren fester Bestandteil in der 
Sozialarbeit. In diesen Bereichen ist der DRK 
Kreisverband Vorreiter für viele andere Ver-
bände gewesen. Darüber hinaus gibt es den 
Vorlesedienst auf der Kinderstation im Kran-
kenhaus Gelnhausen. Dort übernehmen die 
Ehrenamtlichen die Aufgabe, den Kindern 
täglich vorzulesen. Insgesamt sind in diesen 
drei Feldern 30 Ehrenamtliche aktiv. 

Die Kleiderläden in Gelnhausen und 
Schlüchtern sowie die Kleiderkammer in 
der Gemeinschaftsunterkunft in Gelnhausen 
verfügen über 34 ehrenamtliche Mitarbeiter. 
In der Seniorenarbeit gibt es zwei Gruppen 
in Bad Orb und in Roth. 

Im Bereich der Gesundheitskurse bietet 
der Kreisverband mit Aquafitness, Gym-
nastik und Tanz insgesamt 15 Kurse an. Im 
Aufbau befindet sich derzeit eine Therapie-
hunde-Gruppe. 

Als Dankeschön und Wertschätzung ih-
res persönlichen Engagements in der Sozial-
arbeit waren alle Ehrenamtlichen zu einem 
Tagesausflug eingeladen. 32 Teilnehmer be-
suchten das Haus der Geschichte in Bonn. 
Das gemeinsame Erlebnis ermöglichte den 
Teilnehmern, sich auch persönlich besser 
kennenzulernen. Ebenso bot es die Mög-
lichkeit zum Erfahrungsaustausch über ihre 
vielfältigen Aufgaben im DRK. Es bekräftigte 
aber auch ihre Verbundenheit mit dem DRK. 
08/2019 ✚

GELNHAUSEN UND 

SCHLÜCHTERN

20
Ehrenamtliche 

engagieren sich in 
der Gemeinschafts-
unterkunft der Stadt 

Gelnhausen

34
Ehrenamtliche sind 
in den Kleiderläden 
in Gelnhausen und 

Schlüchtern 
tätig 15

Gesundheitskurse 
werden von Ehren-

amtlichen 
geleitet

VERBUNDEN MIT DEM DRK
 
Als Dankeschön und Wertschätzung ihres 
persönlichen Engagements waren die 
Ehrenamtlichen zu einem Ausflug nach Bonn 
ins Haus der Geschichte eingeladen. 

Über 60 Ehrenamtliche 
sind in der Sozial-

arbeit des DRK aktiv30
Ehrenamtliche sind im 

Besuchsdienst, im Haus-
besuchsdienst und 

im Vorlesedienst 
beschäftigt



✚  DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Impressum:
Herausgeber: DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V. 
Geschäftsführer: Michael Kronberg
Redaktionsleitung: Ruth Woelke, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Layout: dieEMsign Bildnachweis: DRK KV Gelnhausen- 
Schlüchtern e.V., soweit nicht anders angegeben

24 Schülerinnen und Schüler 
sind an der Stadtschule 
Schlüchtern als DRK-Schul-

sanitäterInnen tätig. Basis für ihre Aus-
bildung bildete ein Erste Hilfe Kurs. 
Danach folgten unter der Leitung 
von Monika Volz fünf weitere Doppel-
stunden mit weiterführenden Themen 
des Sanitätsdienstes. Dazu gehörten 
Bereiche wie Blutdruckmessen, der 
Umgang mit der Trage und Übergabe 
an den Rettungsdienst. Anhand von 
Fallbeispielen wurde das erworbene 
Wissen dazu vertieft. Nun erhielten die 
SchülerInnen Ihre Zertifikate als „Schul-
sanitäter“.

Monika Volz, Leiterin der Geschäfts-
stelle Schlüchtern des DRK Kreisver-

bands Gelnhausen-Schlüchtern und 
Koordinatorin für den Schulsanitäts-
dienst, bedanke sich bei Schuldirektor 
Andreas Leibold und Kooperations-
lehrer Eike Rekemeyer für die gute Zu-
sammenarbeit. Vor allem aber hob Sie 
das Engagement der Schülerinnen und 
Schüler hervor. Luise Meister, stellver-
tretende Vorsitzende des DRK Kreis-
verbands schloss sich den lobenden 
Worten an. 

Irina Neubauer von der VR Bank 
Fulda überreichte eine großzügige 
Spende in Höhe von 2.000 Euro für den 
Schulsanitätsdienst. Luise Meister und 
Monika Volz bedankten sich herzlich 
für diese willkommene Unterstützung. 
09/2019 ✚  

Derzeit liegt es voll im 
Trend, Steine farben-
froh zu bemalen und 

dann zu verstecken, um dem 
Finder eine Freude zu berei-
ten. Dieser Trend schwappt 
nun über auf das JRK in Bir-
stein. In der JRK-Gruppen-
stunde malten die Kinder 
und Jugendlichen begeistert 
Steine an, um diese gemein-
sam rund um das Rotkreuz-
gebäude in Birstein auszule-
gen. 08/2019 ✚

SCHLÜCHTERN

Spende für Schulsani-
tätsdienste des DRK

ORTSVEREIN VOGELSBERG

Steine anmalen
JRK der OV Vogelsberg voll im Trend

AUSZEICHNUNG ALS 
SCHULSANITÄTER
 
Schülerinnen und 
Schüler freuen sich 
über ein Zertifikat und 
die großzügige Spende 
der VR-Bank Fulda.  

Neue Telefonnummern beim Kreisverband!
Bitte beachten Sie die neuen Erreichbarkeiten in der 
Geschäftsstelle. Die Umstellung auf dreistellige Nummern 
nach der 06051/4800- ist Anfang November erfolgt.!

DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
Frankfurter Straße 34, 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 4800-0, Telefax: 06051 4800-119

Präsidium
Heiner Kauck Vorsitzender 
Luise Meister stv. Vorsitzende 
Jürgen Michaelis stv. Vorsitzender 
Werner Ehlers Schatzmeister 
Manfred Heil Beisitzer
Hubert Müller Beisitzer 
Siegfried Rückriegel Beisitzer
Thorsten Stolz Beisitzer
Michael Kronberg Geschäftsführer
Dennis Becker Justitiar
Katrin Teichmann Kreisbereitschaftsleiterin
Anne Christiner stv. Kreisbereitschaftsleiterin
Matthias Günther Kreisbereitschaftsleiter
Oliver Habekost stv. Kreisbereitschaftsleiter
Claudia Baumann Leiterin des Jugendrotkreuz
Ann-Kathrin Rimbach stv. Leiterin des Jugendrotkreuz
Werner Schultheis Leiter der Bergwacht
Ralf Oberschelp Leiter der Wasserwacht
Dr. Frank Kleespies stv. Leiter der Wasserwacht
Frank Wester Rotkreuzbeauftragter
Daniel Teichmann stv. Rotkreuzbeauftragter
Martin Ludwig Konventionsbeauftragter 
Jochen Hohm Kreisverbandsarzt
Dr. Eberhard Koch  Kreisverbandsarzt 
Hans Rüger Ehrenmitglied

Ortsvereine, Bereitschaften, Fachdienste und Gruppen

Bad Orb Wolfgang Feige 0151 14993462
Biebergemünd Mathias Maiberger 06050 7955
Freigericht Markus Prinz 06055 83782
Gelnhausen Matthias Christ 0177 6845162
Hutten Gabriele Ochs 06661 4907
Spessart Theresia Kleespies 06059 453
Lieblos Frank Wester 0151 61001668
Neuenhaßlau Simone 
 Bartelt-Dommer 06051 889962
Niedermittlau Jasmin Albrecht 06055 4140
Roth Elli Köhler 06051 5839
Rothenbergen Marcus Böttcher 0176 75398826
Schlüchtern Luise Meister 0151 21447812
Sinntal Wigbert Gerst 06664 1766
Steinau Manfred Heil 0171 3065262
Vogelsberg Heiner Kauck 06054 5221
Vollmerz Bastian Heckmann 06664 919954
Bergwacht Werner Schultheis 0151 19069244
Wasserwacht Ralf Oberschelp 0162 6209991
  
Geschäftsstelle mit Durchwahl
Adriana Bauer Personalreferentin 06051 4800 -110
Marvin Boettcher Einkauf  ................... -260
Nina Chmyrov Migrationsberatung 06051 6182889
Carol-Ann Cranford Hausnotruf  06051 4800 -890
Ute Gäde Buchhaltung  ................... -242
Gaby Grimm Ambulante Dienste  ................... -120
Walter Hartwig Rettungsdienst  ................... -141
Harald Hellenbrandt Servicestelle Ehrenamt  ................... -180
Carmen Kleuderlein Personalreferentin  ................... -112
Andrea Klöckner Faktura  ................... -250
Heiko Korte Leiter Hausnotruf  ................... -890
Michael Kronberg Geschäftsführer  ................... -100
Birgit Kümmer Buchhaltung  ................... -241
Eugen Metzler Rettungsdienst  ................... -140
Carmen Nees Empfang/Tel.-Zentrale  ....................... -0
Gerd Ost  Hausmeister  ................... -990
Ute Reißig Faktura  ................... -122
Jörg Röder Stellv. Geschäftsführer  ................... -101
Carola Roth Faktura  ................... -123
Monika Schories Kleiderladen 06051 5382693
Monika Volz Geschäftsstelle 
 Schlüchtern 06661 2051
Helga Weber Buchhaltung 06051 4800 -240
Frank Wester Erste-Hilfe-Kurse  ................... -170
Gabriele Wiemer Migrationsberatung  ................... -270
Ruth Woelke Öffentlichkeitsarbeit  ................... -103
Jürgen Zintel Hausmeister  ................... -991

Rettungsdienstschule Gelnhausen
Sandra Bredy Sekretariat  ................... -193
Michael Dittmar Mitglied der Schulleitung ................... -191
Yvonne Korn Sekretariat  ................... -194
Frank Marsfelde-
Rudolph Mitglied der Schulleitung ................... -192 
Dirk Runschke Schulleiter  ................... -190

Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram: 

drk.gelnhausen.schluechtern drk_gelnhausen_schluechtern




